
Ob mehr Digitalisierung o
der höhere 

Beiträge – der Jahreswec
hsel bringt für 

gesetzlich Versicherte in
 Rheinland-Pfalz 

zahlreiche Änderungen. D
ie vdek-Landes-

vertretung Rheinland-Pfa
lz gibt eine 

Übersicht der wichtigsten
 Neuerungen in 

der Kranken- und Pfl egev
ersicherung.

Der Verband der Ersatzkassen e. V. 
(vdek) ist Interessenvertretung und 
Dienstleistungsunternehmen aller sechs 
Ersatzkassen, die zusammen über 
1,4 Millionen Menschen in Rheinland-
Pfalz versichern.
• Techniker Krankenkasse (TK)
• BARMER
• DAK-Gesundheit
• KKH Kaufmännische Krankenkasse
• hkk – Handelskrankenkasse
• HEK – Hanseatische Krankenkasse

Wir stellen vor:

Wolfgang Spiller
Mitglied im wissenschaftlichen Beirat

Ausbildung:
• Humanistisches Gymnasium

• 1971 Mittlere Reife

• 1971 – 1981 Krankenpfl eger

• seit 1981 Heilpraktiker

• 1984 – 1996 Schwarzwald-Klinik

• seit 1989 Praxis in Villingen

• seit 2005 Labor für klinische Radionik

 Mitglied:

•  der Medizinischen Gesellschaft 

für Microimmuntherapie

•  Wissenschaftlicher Beirat der Lebenskunde e.V.  

•  des Bundesverbandes Neurodermitis e.V.

Autor:
• 1984 – 2014 Publikationen

• Fachjournals, Bücher

• Vorträge im In- und Ausland

Fertigkeiten:
Zu allem fähig… ;-)

Zielsetzungen:
• Der Mensch als Ganzes

• Behandlung der Ursachen

• Ernährung als Therapie

Wolfgang Spiller

Heilpraktiker, 

Mitglied der Medizinischen 

Gesellschaft für 

Microimmuntherapie
Absprachen wichtig für eine umfassende, hoch-
wertige Versorgung.

Versicherungsbeiträge steigen
Das Bundesgesundheitsministerium hat den 
durchschnittlichen Zusatzbeitrag für die ge-
setzliche Krankenversicherung (GKV) für 2025 
deutlich erhöht. Zusätzlich müssen viele Kran-
kenkassen ihre gesetzlich vorgeschriebenen 
fi nanziellen Reserven auffüllen. In der Summe 
rechnet der vdek damit, dass die Beiträge im 
kommenden Jahr von bisher 16,3 Prozent um 
mehr als einen Prozentpunkt im Durchschnitt 
ansteigen. Über ihren individuellen Zusatz-
beitrag entscheidet jede Krankenkasse selbst. 
Auch in der SPV steigen die Beiträge, und zwar 
einheitlich über alle Kassen hinweg auf dann 
3,6 Prozent. Kinderlose bezahlen weiterhin 
einen Zuschlag von 0,6 Prozentpunkten.
→  Details zu diesen und zahlreichen weiteren 

Neuerungen gibt die Übersicht Änderungen 
im Gesundheitswesen 2025 auf vdek.com.
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